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Informationsvorlage der Verwaltung Diese Vorlage

Nachtragsvorlage ersetzt die Ursprungsvorlage.
ergänzt die Ursprungsvorlage.

 
 

Gremium Sitzung am Beratung

Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz 16.09.2026 öffentlich

Bielefelder Klimabeirat 25.11.2026 öffentlich

 

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes)
 

Bilanzierung der Treibhausgasemissionen der Stadt Bielefeld 2024 – 2025
 
Betroffene Produktgruppe
 

11.14.04
 
Auswirkungen auf Ziele, Kennzahlen
 

CO2-Reduzierung zur Erreichung der Bielefelder Klimaschutzziele
 
Auswirkungen auf Ergebnisplan, Finanzplan
 

keine
 
Ggf. Frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, TOP, Drucksachen-Nr.)
 

AfUK, 17.06.2026, TOP 11, 1351/2025-2030
 
Sachverhalt:
 

Die ursprüngliche Informationsvorlage wurde auf Grundlage des zum Zeitpunkt der
Vorlagenerstellung vorliegenden Bearbeitungsstandes erstellt. Zwischenzeitlich konnte die
Treibhausgasbilanz für die Jahre 2024 und 2025 fertiggestellt werden.
 
Im Rahmen der Fertigstellung wurden zudem aktualisierte Energiedaten der Stadtwerke Bielefeld
berücksichtigt. Diese Daten sind in die Bilanzierung eingeflossen und bilden die Grundlage der
nun vorliegenden Endfassung des CO₂-Berichts.
 
Der fertiggestellte Bericht ist dieser Nachtragsvorlage als Anlage beigefügt. Angepasst wurde die
Entwicklung der erneuerbaren Stromerzeugung, hierzu wurden aktualisierte Daten zur
Stromnetzeinspeisung von den Stadtwerken zur Verfügung gestellt. Der Anteil erneuerbare
Energien liegt Ende 2025 bei 5,76 %. Die in der ursprünglichen Informationsvorlage aufgeführte
Entwicklung der Treibhausgasemissionen ändert sich hierdurch nicht. Mit einer Reduktion der
Treibhausgase von rund 45 % seit 1990 liegt Bielefeld unter dem Bundesschnitt von rund 48 %
Emissionsminderung. Wie schon in der ursprüngliche Informationsvorlage aufgeführt, sind sowohl
eine Beschleunigung des Ausbaus erneuerbarer Energien, der Ausstieg aus fossilen
Energieträgern bei der Wärmerzeugung sowie die konsequente Umsetzung zusätzlicher
wirksamer Klimaschutzmaßnahmen erforderlich für die Erreichung sowohl der kommunalen als
auch der bundesweiten Klimaziele.
 
Weitergehende Erläuterungen zur Bilanzierungsmethodik, zur Entwicklung der CO₂-Emissionen,



zur erneuerbaren Stromerzeugung sowie zur Einordnung der Ergebnisse können dem beigefügten
CO₂-Bericht entnommen werden.
 
Beigeordneter
 
 
 
 
 
Martin Adamski

Wenn die Begründung länger als drei 
Seiten ist, bitte eine kurze 
Zusammenfassung voranstellen.
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